
- Mitteilung an sämtliche Haushalte in der Gemeinde Baierbach - 
 

 

der Gemeinde Baierbach 
Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen 

Ausgabe: Nr. 406, August 2024 

 
 

 

NACHRUF 
 

In Trauer nimmt die Gemeinde Baierbach  
Abschied von ihrem ehemaligen Gemeinderatsmitglied  

 

Herrn Ludwig Daxauer 
 
 

Herr Daxauer gehörte von 1990 bis 1996 dem Gemeinderat an. 
Er hat in dieser Zeit seine Aufgaben stets gewissenhaft wahrgenommen 

und sich zum Wohle der Gemeinde verdient gemacht.  
Die Gemeinde Baierbach wird sein Andenken stets in Ehren halten. 

 
Gemeinde Baierbach 

Luise Hausberger – Erste Bürgermeisterin mit Gemeinderat 
 

 
 

 
 

Die nächsten Sitzungen finden voraussichtlich am Montag, den 09.09.2024 und 
Montag, den 14.10.2024, jeweils um 19.30 Uhr im Gemeinderaum des Wies-
merhauses statt. Die Tagesordnung wird an der Amtstafel sowie in der Tages-
presse bekannt gegeben. 
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Öffentliche Sitzung vom 08.07.2024 
➢ Bekanntgabe einer Eilentscheidung bzgl. Verlängerung Pachtvertrag 

Sportgelände mit TSV Baierbach: 
Am 01.06.2005 wurde ein Pachtvertrag zwischen der Gemeinde Baierbach und 
dem TSV 1968 e.V. Baierbach für das Flurstück 114, Jägerstraße 11, Sportge-
lände für 25 Jahre, bis 31.05.2030 geschlossen. 
Ein langfristiger Pachtvertrag ist für den Erhalt der LEADER-Förderungen not-
wendig. Das Gremium genehmigt die Eilentscheidung bzgl. der Verlängerung 
des Pachtvertrages Sportgelände mit dem TSV Baierbach bis zum 31.12.2054. 
 

➢ Vortrag Wasserwirtschaftsamt zur Renaturierung von Gewässern 3. Ord-
nung:  
Florian Nöscher -Sachgebiet Wasserbau und Gewässerentwicklung / Wasser-
wirtschaftsamt Landshut- referiert über die Gewässerentwicklung des Lerner-
baches.  

2018 fand eine Beurteilung des Lernerbaches statt. Der ökologische Zustand 
wurde mit 4 bewertet, der chemische Zustand sogar mit der Note 5.  
 

Durch die VG Velden wurde 2018 ein Umsetzungskonzept in Auftrag gegeben. 
2021 wurde die Frist für die Umsetzung auf 2027 verlängert. Sollte bis dahin 
das Gewässer nicht in beiden Punkten die Note 2 erreichen, muss die Ge-
meinde mit Sanktionen rechnen.  
 

Verbesserungsmaßnahmen wären u.a. hydromorphologische Maßnahmen, Si-
cherung eines ordnungsgemäßen Abflusses (oberstes Ziel zur Erhaltung der 
Ufer), Maßnahmen zur Habitatverbesserung. Schaffung von mehr Stauraum 
für Hochwasserlagen, langsamere Fließgeschwindigkeit um die Tierwelt zu er-
halten. Bezüglich des chemischen Bereiches sollten auch Wassereinlässe und 
Kläranlagen geprüft werden.  
 

➢ Sindhub 3, Antrag auf Gestattung einer Wasserleitungsverlegung: 
Der Antragsteller möchte mit einem Teil seiner Rinder auf der Flur-Nr.583 auf 
Weidehaltung umstellen.  
Der Gemeinderat Baierbach stimmt der Querung der Gemeindeverbindungs-
straße Flur-Nr. 569 zu. Bürgermeisterin Hausberger und die Verwaltung wer-
den mit der Ausarbeitung des Gestattungsvertrages beauftragt. Für die Nut-
zung des gemeindlichen Grundstücks ist eine einmalige Entschädigung in Hö-
he von 5 EUR je lfd. Meter zu leisten. 
 

➢ Grundsatzbeschluss über Bewilligung jährlicher Zuschuss an TSV Bai-
erbach:  
Der TSV Baierbach erhält seit mehreren Jahren einen jährlichen Zuschuss in 
Höhe von 2.600 €. Dieser Betrag wird regelmäßig und unaufgefordert, seit 
mindestens dem Jahr 2002, an den Sportverein ausbezahlt. Eine Grundlage 
für diese Auszahlung ist aktuell nicht mehr nachvollziehbar. Deshalb wird von 
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der Verwaltung ein Grundsatzbeschluss empfohlen, damit für zukünftige Aus-
zahlungen, beginnend ab dem aktuellen Haushaltsjahr, eine erforderliche Er-
mächtigung besteht. 
Der Gemeinderat Baierbach stimmt einer jährlichen Bezuschussung des TSV 
Baierbach in Höhe von 2.600,00 € zu.  
 

➢ Informationen, Wünsche, Anträge: 
Jugendtreff 
GR und Jugendbeauftragter Gillhuber informiert, dass der Jugendtreff seit ei-
nem Jahr betrieben und von den Jugendlichen sehr gut angenommen wird. Al-
le Jugendlichen im Alter von 10-18 Jahren sind herzlich willkommen. Von der 
Verwaltung sollen die 10-Jährigen dazu eingeladen werden.  

 

Öffentliche Sitzung vom 31.07.2024 
 

➢ Informationen bzgl. gemeindlicher Tätigkeiten, Ausgaben usw.: 
Bayerische Denkmalschutzmedaille  
Die Gemeinde Baierbach erhielt für die Sanierung des Wiesmerhauses am 
Mittwoch, den 24.07.2024 die Urkunde und eine Medaille. Bürgermeisterin 
Hausberger nahm dies entgegen. Zweiter Bürgermeister Helmut Neudecker 
war bei dieser Feier mit anwesend.  
 

➢ Oberhausbach 7a, Flur-Nr. 366/3, Bauantrag, Errichtung eines Carports 
mit zwei Stellplätzen und eines Geräteraumes: 
Dem o.g. Bauantrag auf Flur-Nr. 366/3 zur Errichtung eines Carports mit zwei 
Stellplätzen und eines Geräteraums wird das gemeindliche Einvernehmen er-
teilt. 
 

➢ Unterhausbach, Flur-Nr. 454, Vorbescheid; Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Doppelgarage:  
Dem o.g. Vorbescheid auf Flur-Nr. 454 zur Errichtung eines Einfamilienwohn-
hauses mit Doppelgarage wird das gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt. 
 

➢ Haushalt 2024: 
Der Verwaltungshaushalt 2024 und der Vermögenshaushalt 2024 wird durch 
Kämmerer Martin Ruhland vorgestellt und erläutert. 
Eine Kurzaufstellung der wichtigsten Haushaltsstellen wird genau erläutert. Er 
macht die schwierige Finanzlage der Gemeinde anhand verschiedener Punkte 
deutlich und empfiehlt, jede Ausgabe auf Notwendigkeit zu überprüfen.  
Er regt eine Neukalkulation der Kanalgebühren an. Hierbei handelt es sich um 
eine kostendeckende Einrichtung, die aktuell defizitär ist.  
Über eine mögliche Anhebung der Hebesätze muss zeitnah diskutiert werden.  
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Der Verwaltungshaushalt weist Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
1.715.700 € auf.  
Der Vermögenshaushalt weist Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
1.204.100 € auf.  
 

Der Gemeinderat Baierbach genehmigt den Verwaltungshaushalt 2024 und 
den Vermögenshaushalt 2024. 
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➢ Haushaltssatzung 2024: 
Kämmerer Martin Ruhland erläutert basierend auf der Haushaltsplanung die 
Haushaltssatzung 2024, die sich wie folgt darstellt: 

 
 

Der Gemeinderat Baierbach genehmigt die Haushaltssatzung 2024. 
 

➢ Finanzplanung: 
Der Gemeinderat Baierbach genehmigt die Finanzplanung in der vorliegenden 
Fassung. 
 

➢ Anschaffung von Geschwindigkeitsanzeigen: 
Der Gemeinderat Baierbach beschließt die Anschaffung von 1 Gerät bis maxi-
mal 2.000,00 €, als Aufstellungsort wird Altweg festgelegt. 
 

➢ Anschaffung von "Hundestationen":  
Bürgermeisterin Hausberger bittet um Mitteilung, falls irgendwo Abfalleimer 
fehlen. Vom Gremium kommt der Vorschlag, einen Abfalleimer am Radweg in 
Altweg (an der Brücke) anzubringen.  
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Willkommen im Team der Verwaltungsgemeinschaft 
 

Vorsitzender der Verwaltungsge-
meinschaft Johann Schreff, stellver-
tretende Vorsitzende Luise Haus-
berger und Geschäftsleiter Jakob 
Schref begrüßten Monika Athanatos 
als neue Mitarbeiterin. Monika Atha-
natos nahm am 01.07.2024 ihre 
Arbeit im Rathaus auf.  
Sie bearbeitet in der Verwaltungs-
gemeinschaft den Fachbereich 
Steuern und übernimmt darüber 
hinaus auch die Sachgebiete Ab-
fallentsorgung und Hundesteuer. 
Außerdem koordiniert sie die Zusammenarbeit zwischen Landratsamt – Sachge-
biet Abfallwirtschaft und den beiden örtlichen Altstoffsammelstellen. 
Die Stellenbesetzung erfolgte aufgrund des Renteneintrittes einer langjährigen 
Mitarbeiterin. Die Verabschiedung der Vorgängerin erfolgt zu einem späteren 
Zeitpunkt. 
Monika Athanatos ist überwiegend vormittags im Dienst und unter  08705 928-
22 bzw.  monika.athanatos@vg-altfraunhofen erreichbar.  
Das Team der Verwaltungsgemeinschaft freut sich auf die Zusammenarbeit mit 
Monika und wünscht ihr viel Erfolg bei ihren neuen Aufgaben.  
 
Verlängerte Lieferzeiten für Reisepässe 
 

Bitte beachten Sie für die Beantragung von neuen Reisedokumenten die aktuelle 
Lieferzeit! 

Reisepässe haben momentan eine Lieferzeit von 8 – 9 Wochen 
Personalausweise haben momentan eine Lieferzeit von 2 – 3 Wochen 

 Benötigen Sie Ihren Reisepass schneller, besteht die Möglichkeit den Reisepass 
im Expressverfahren zu beantragen. Wenn der Reisepass vor 12:00 Uhr bean-
tragt wird, liegt er in der Regel innerhalb von drei Werktagen zur Abholung bereit. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Passamt, Frau Beck Tel. Nr. 
08705/928-19, Frau Rieder 08705/928-26 oder ewo@vg-altfraunhofen.de wen-
den. 
 

 
 
 

Für Dienstag, den 17.09.2024 ist ein Ausflug für die Baierbacher Seniorinnen und 
Senioren nach Aufhausen geplant. Besichtigt wird die Wallfahrtskirche Maria 
Schnee. Abfahrt um 12.30 Uhr am Gemeindehaus Baierbach. Anmeldungen 
möglich im Rathaus unter 08705 9280 oder bei Seniorenbeauftragtem Martin 
Freudenreich unter 08705 381.  
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Helga Heumos feierte 85. Geburtstag 
 

Helga Elisabeth Heumos feierte kürzlich ihren 85. Geburtstag und blickt auf ein 
bewegtes Leben zurück. Geboren als mittlere von drei Schwestern in Ingolstadt 
im Jahr 1939, verbrachte sie ihre Kindheit in Eichstätt. Geprägt von den Wirren 
des 2. Weltkrieges und dem Verlust ihres Vaters, der an der Front fiel, wuchs sie 
mit ihren Schwestern ohne Vater auf. Um die entbehrungsreiche Zeit zu überste-
hen, brachte ihre alleinerziehende Mutter sie teilweise auch bei Verwandten in 
Oberfranken unter.  
Nach dem Abschluss der Mittleren Reife in Ingolstadt entschied sich die Jubilarin 
für eine Ausbildung zur Fotolaborantin in Eichstätt. Hier traf sie ihren Ehemann 
und gründete mit ihm eine Familie. Ein paar Jahre später fand sie sich nach der 
Trennung von ihrem Partner in einer neuen Lebenssituation wieder.  
Helga Heumos lebte in verschiedenen Orten, darunter Spiegelau, Zwieslerwald-
haus und beinahe 40 Jahre in München, bevor sie 2020 nach Baierbach zog. 
Nach vielen Jahren, in denen sie sich als Mutter und Hausfrau engagierte, trat die 
Jubilarin in die Berufswelt ein und arbeitete in verschiedenen Unternehmen, zu-
letzt 20 Jahre lang in einem japanischen Pharmakonzern. 
Als stolze Mutter von vier Kindern, Großmutter von 17 Enkeln und Urgroßmutter 
von 10 Urenkeln, hat Helga Heumos viel Freude an ihrer großen Familie.  
Ein Schlaganfall im Jahr 2017 führte zu einem Umzug zu ihrem ältesten Sohn in 
Baierbach. Dort genießt die Jubilarin nun die Zeit mit ihren Enkelkindern und 
unternimmt ausgedehnte Spaziergänge mit ihrem Hund.  
Neben ihrer Familie, die den Ehrentag mit Helga Heumos begingen, machte ihr 
Erste Bürgermeisterin Luise Hausberger zusammen mit Gemeinderat und Senio-
renbeauftragtem Martin Freudenreich die Aufwartung und überbrachte Glück-
wünsche der Gemeinde Baierbach.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jubilarin Helga Heu-
mos (2.v.l.), Sohn Ro-
land mit Familie rechts 
 

Bild: Familie Heumos 
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Eine große Ehre für das ganze Dorf - Baierbach erhielt Bayerische Denk-
malschutzmedaille für Sanierung des Wiesmerhauses  
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von Peter Köppen Baierbach. Ende 
Juli nahm Bürgermeisterin Luise 
Hausberger für Baierbach in München 
die Bayerische Denkmalschutzmedaille 
entgegen. Damit wurde die kleinste 
Gemeinde des Landkreises auf großer 
Bühne für den Umbau und die Sanie-
rung des Wiesmerhauses im Zentrum 
des Ortes gewürdigt. Mit Baierbach 
erhielten weitere 15 Preisträger die 
Auszeichnung. Neben der Bürgermeis-
terin und ihrem Ehemann war zweiter 
Bürgermeister Helmut Neudecker mit 
Ehefrau nach München gefahren, wo 
sie im Rahmen eines Festaktes mit 
anschließendem Empfang die Denk-
malschutzmedaille 2024 erhielten. Den 
gepflegten Rahmen bot die Alte Münze 
mit Innenhof beim Bayerischen 
Staatsministerium für Wissenschaft 
und Kunst. Überreicht wurde die Aus-

zeichnung an die Bürgermeisterin 
durch den zuständigen Staatsminister 
Markus Blume in Anwesenheit von 
Matthias Pfeil, dem Generalskonserva-
tor des Bayerischen Landesamtes für 
Denkmalpflege. In der Laudatio wurde 
betont, dass mit dem 170 Jahre alten 
Wiesmerhof nach dreijähriger Sanie-
rung ein Ort für alle Bürger geschaffen 
wurde. Das zuletzt akut gefährdete 
Bauernhaus bietet heute eine Tages-
pflege für Senioren und dazu einen 
Gemeindesaal und einen Jugendraum. 
Zusätzlich wurde mit der Ergänzung 
der Nebengebäude eine Hofsituation 
geschaffen, die für Dorffeste den idea-
len Rahmen bietet. Betont wurde, dass 
Bürgermeisterin Luise Hausberger das 
Projekt in Angriff genommen und als 
Vermittlerin begleitet hatte. Dass es 
dabei im Gemeinderat und im Dorf 

Bei der Überreichung der Medaille (von 
links) Matthias Pfeil als Generalskonserva-
tor des Bayerischen Landesamts für Denk-
malpflege, Markus Blume, der Bayerische 
Staatsminister für Wissenschaft und Kunst 
und Bürgermeisterin Luise Hausberger von 
der Gemeinde Baierbach.  
Foto: Axel Koenig 

Sie liegt jetzt in der Gemeinde Baier-
bach: die Denkmalschutzmedaille mit 
der zugehörigen Urkunde. Damit 
wurden die Sanierung und der Erhalt 
des Wiesmerhauses im Herzen der 
Ortschaft im Rahmen eines Festaktes 
sichtbar gewürdigt. 
Foto: Peter Köppen 
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durchaus viele kritische Stimmen gab, 
wurde nicht verschwiegen. Festbro-
schüre mit allen sanierten Gebäuden 
Trotzdem, so hieß es, habe die Bür-
germeisterin mit Leidenschaft und 
sachlicher Argumentation die Öffent-
lichkeit von der Sanierung und der 
neuen Nutzung überzeugen können. 
Heute besitzt Baierbach im Zentrum 
ein Kleinod, auf das alle Bürger stolz 
sein können. Auch die Bürgermeisterin 
hat die Überreichung der Medaille ähn-
lich empfunden: „Natürlich freut mich 
diese Ehrung und ich bin auch für Bai-
erbach etwas stolz.“ Der Rahmen in 
der Alten Münze sei festlich gewesen, 
doch auch sehr persönlich. Mit diesem 
Preis zeichnen das Bayerische 
Staatsministerium für Wissenschaft 
und Kunst und das Bayerische Lan-
desamt für Denkmalpflege Persönlich-
keiten und Institutionen im Freistaat 

Bayern aus, die sich in herausragender 
Weise für die Denkmalpflege engagiert 
haben. Unter den Preisträgern waren 
Bürgermeister verschiedener Kommu-
nen, die profane Gebäude oder eine 
Kirche instandgesetzt haben. Auch 
Privatleute wurden für die geglückte 
Sanierung von Wohnhäusern ausge-
zeichnet. Weiter hob man die geglück-
te Renovierung eines Pfarrhofs hervor, 
eines Schlosses, eines historischen 
Gasthofs und eines Bauernhauses. Für 
die gute Berichterstattung im Bayeri-
schen Rundfunk wurden der Regisseur 
und der Kameramann belobigt. Neben 
der Denkmalschutzmedaille erhielt die 
Bürgermeisterin zugleich eine Urkunde 
für Baierbach. In einer Festbroschüre 
wurden alle Preisträger für 2024 mit 
einer Doppelseite und Fotos gewürdigt.  
Quelle: Vilsbiburger Zeitung / Freitag, 
9. August 2024 

 
 

 
 

Am 11. September 2024 erscheint 
der neuer Krimi „Zefix halleluja!“ 
von Katharina Lukas. Diesmal trifft 
die Ermittlerin Gundi Starck in ihrem 
niederbayrischen Heimatdorf Hin-
tersbrunn auf einen zwielichtigen 
„Zuagroasten“, der sich einen alten 
und verlassenen Bauernhof unter 
den Nagel reißen will. 
 

Inspiriert hat sie zu dieser Kriminalgeschichte die Restaurierung des Wiesmerhofs 
durch die Baierbacher: Was wäre gewesen, wenn … Alles Weitere ist in der 
G'schicht natürlich frei dazu erfunden! 
 

mehra Infos zur Geschichte in „Zefix halleluja!“: 
https://www.gmeiner-verlag.de/buecher/titel/zefix-halleluja.html 
 

Außerdem kommt Katharina Lukas am Freitag, den 18. Oktober 2024 zu einer 
Lesung in die Heimat: Beim Vilswerwirt in Altfraunhofen liest sie einen vergnügli-
chen Abend lang aus ihrem neuen Buch vor und wird dabei musikalisch begleitet 
von ihrem Mann, dem Blueser Dr.Will und seinem Bandkollegen Saschmo Biber-
geil. Beginn: 20:00 Uhr, Einlass mit Bewirtung ab 18:00 Uhr. 
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Nicht nur von außen schön!  
 

So könnte man die Besitzerin des 
„Diamond Beauty Aestetic 
Kosmetikstudios“ in Altfraunhofen wohl 
beschreiben. Die liebe Andrea Haimerl, 
die Geschäftsführerin dieses Studios 
hat uns als Wichtelkindergarten einen 
besonderen Besuch abgestattet. Zu 
diesem kam sie aber nicht alleine, 
auch der 1.  Bürgermeister von 
Altfraunhofen, Johann Schreff, war bei 
dieser Spendenübergabe anwesend. Er bedankte sich für das selbstlose und 
große soziale Engagement, das so nicht überall zu sehen ist. Frau Haimerl hat 
am 13. Juli in Altfraunhofen ein Sommerfest in ihrem Studio organisiert und für 
uns, den Wichtelkindergarten Baierbach, eine Spende in Höhe von 205€ 
gesammelt. Diese wurde uns persönlich als Einrichtung, hier stellvertretend an 
die Hausleitung Lisa Kahl übergeben. Wir haben schon ein paar Ideen der Kinder 
gesammelt, was wir mit dieser Summe machen werden und berichten gerne 
darüber in einer der nächsten Ausgaben. Bis dahin können wir nur Danke sagen. 
- Das Team und die Wichtelkinder aus Baierbach.  
 

Einladung zum Tag der offenen Tür 
 

Die Tagespflege Altfraunhofen Baierbach sowie der Wichtelkindergarten Baier-

bach veranstalten einen Tag der offenen Tür.  

Wo 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Datum: 21.09.2024 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Was wird geboten: 
- Besichtigung beider Einrichtungen  
- Hüpfburg 
- Kinderschminken  
- Kaffee & Kuchen  
- Informationen und Beratung für 

Interessierte 
- Gespräche und Austausch  

Wir freuen uns auf ein 
zahlreiches Kommen! 

Tagespflege Altfraunhofen 
Baierbach, Hauptstraße 4, 
84171 Baierbach 

Wichtelkindergarten Baierbach 
Kirchplatz 1, 84171 Baierbach  



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lust auf einen Neuanfang oder eine Veränderung? 

Mitglied werden in einem jungen dynamischen Team? 

Arbeiten in schöner Lage und besonders familiärer Atmosphäre? 

Pflegefachkraft (m/w/d) 
für unser Seniorenzentrum an der Schlossinsel gesucht 

WIR BIETEN  
• 30 Urlaubstage  

• Ein attraktives Grundgehalt  

➔ Plus – Zuschläge für Nacht-, Sonntags-, und 

Feiertagsarbeit  

➔ Plus - Entgeltgruppenzulage  

• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten  

• Ein einsatzfreudiges Team  

• Fort- und Weiterbildungen  

• EDV gestützte Pflegedokumentation nach dem 

Strukturmodell  

DAZU KOMMEN  
• Eine gut ausgestattete, kleine, 

familiäre Einrichtung  

• Ein angenehmes Arbeitsumfeld  

• Mitarbeit in einem jungen, 

motivierten, gut eingespielten Team  

 

WIR ERWARTEN  
• Examen als Pflegefachkraft  

• Flexibilität und Freude an der Arbeit  

• Verantwortungsbewusstsein  

Sie wollen gern mit Ihren neuen Kolleg/innen zum Wohle unserer Bewohner/innen alles geben und 

Ihrer Berufung folgen?  

Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:  

Seniorenzentrum an der Schlossinsel / Schlossinselstraße 10 / 84169 Altfraunhofen oder  

verwaltung@seniorenzentrum-schlossinsel.de / Ansprechpartner: Christine Fischer 08705/93871150  

Küchenmitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit oder Vollzeit mit Option zur Küchenleitung,  

Erfahrung in der Seniorenverpflegung u. o. beim Kochen ist erwünscht jedoch nicht Voraussetzung 

 

Küchenhilfe (m/w/d) in Teilzeit,  

Spülhilfe (m/w/d) in Teilzeit oder 538€-Basis,  

 

Für unser kleines, familiäres Pflegeheim in Altfraunhofen mit 40 Plätzen suchen wir ab sofort eine/n 

 

außerdem vergeben wir zur Unterstützung in der Küche einen Ferienjob (m/w/d)  
 
Wir bieten:       hohe Qualität, strukturierten Arbeitsplatz, vielseitige und abwechslungsreiche  

                           Aufgabenbereiche, 30 Tage Urlaub, Jahressonderzahlung, tolles engagiertes Team 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

Seniorenzentrum an der Schlossinsel, z.Hd. Frau Fischer, Schlossinselstraße 10,  

84169 Altfraunhofen, verwaltung@seniorenzentrum-schlossinsel.de, Tel. 08705/93871150 
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Was tun bei Wespennest? 
 

Wespen sind nach dem Bundesnaturschutzgesetz geschützt und dürfen nicht 
einfach so bekämpft oder ihr Nest gar zerstört werden. Sie können aber im eige-
nen Haus zur Gefahr werden, vor allem für Allergiker.  
Auf Empfehlung des Landratsamtes Landshut soll ein Auftrag an die in der freien 
Wirtschaft tätigen Schädlingsbekämpfer erteilt werden.  
 

Sollten Sie also betroffen sein, wenden Sie sich an einen professionellen Schäd-
lingsbekämpfer. Des Weiteren weisen wir auf den Wespennotdienst unter der 
Rufnummer 0800/11299902 hin.  
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Folgende Fundsachen können gegen nähere Angaben zu den üblichen Öff-
nungszeiten im Rathaus Altfraunhofen abgeholt werden (Stand 21.08.2024): 
 

Fahrradschlüssel 25.02. Altfraunhofen, Schlossinsel – Brücke 
Fahrradschlüssel 05.03. Altfraunhofen – EDEKA 
Haustürschlüssel 07.03. Altfraunhofen Grundschule Pausenhof, Wiese 
Schlüsselbund mit 3 
Schlüsseln 

08.04. Altfraunhofen, Parkplatz EDEKA 

Schlüsselmäppchen 
mit Schlüssel 

April 
2024 

Altfraunhofen 

Schlüsselbund mit 3 
Schlüsseln 

15.04. Altfraunhofen – Weg zur Bücherei 

Autoschlüssel April 
2024 

Altfraunhofen - Bewegungsparcours 

Schlüssel 07.06. Altfraunhofen, Schule 
Goldfarbenes Arm-
kettchen 

09.06. Baierbach, Kirchplatz 

Ferngesteuertes Auto 18.06. Altfraunhofen, Bank bei der Schlossinsel 
Fahrradtacho rot-grau 12.07. Altfraunhofen, Geisenhausener Str. 
Schwarze Strickjacke 14.07. Altfraunhofen, Vilswiesn 
Tretroller 21.06. Baierbach, Wiesmergelände 
Smartwatch für Kinder 07.08. Baierbach, Spielplatz 
 

 
 

 

Am 31. Oktober ist Halloween. Anwohner, die einen leuchtenden 
Kürbis vor die Haustüre stellen, freuen sich über die kleinen, 
klingelnden Geister.  
 

 
 

Terminkalenderaufstellen – NICHT VERGESSEN 
 

Am Dienstag, den 24. September treffen sich die Vertreter aller 
Vereine, Institutionen und Gruppierungen um 19.00 Uhr im 
Gemeinderaum des Wiesmerhauses Baierbach zur Aufstellung 
des Gemeindekalenders 2025. Es sollte von jedem Verein, jeder 
Institution oder Gruppierung der Vorstand bzw. ein Vertreter 
erscheinen.  
Bitte überprüfen Sie auch den Text, den wir im letzten Jahr Ihrem Verein zuge-
schrieben haben und teilen Sie uns eventuelle Änderungen mit.  
 

Bei diesem Treffen wird zudem der Ablauf des Adventsmarktes besprochen.   
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Werbung im Gemeindekalender 
 

Unser Kalender, der jedes Jahr an alle Baierbacher Haushalte kostenlos verteilt 
wird, enthält wichtige Bürgerinformationen, Veranstaltungstermine, 
Müllabfuhrtermine, Wissenswertes über die Gemeinde, öffentliche Einrichtungen 
und auch wichtige Telefonnummern.  
 

Mitfinanziert wird der Kalender hoffentlich wieder über Werbung ortsansässiger 
Gewerbebetriebe. Die Firmen werden auf dem Deckblatt und auf einer 
Monatsseite genannt, wie in den letzten Jahren auch. 
Firmen, die in unserem Kalender werben möchten, können sich bis 10.10.2024 
melden unter 08705 928-16 (Karin Aich) oder karin.aich@vg-
altfraunhofen.de und die gewünschte Firmenbezeichnung mitteilen.  
 

 
 

Zu Besuch bei Graf von Soden mit Schauspielerin Antonia Reidel 
 

Die ersten und zweiten Klassen machten einen Ausflug zum Schloss Neufraun-
hofen, wo ihnen Carl Graf von Soden-Fraunhofen die Geschichte des Schlosses 
erzählte und viele Fragen der Kinder beantwortete.  
Anschließend wanderten die Kinder mit der Schauspielerin Antonia Reidel am 
Weiher aus dem Buch „Anna und die Weiherhex“ entlang nach Krottenthal. Nach 
einer ausgiebigen Brotzeit auf der Wiese las Reidel aus dem Buch „Der Lorenz“, 
das ihre Mutter, die Künstlerin und Autorin Marlene Reidel über ihre Kindheitser-
lebnisse in Krottenthal und das einfache Leben in der damaligen Zeit, verfasst 
hatte. Weiter ging es zur „Wolfssäule“. Ein Denkmal, welches an ein, im Jahre 
1670 verschwundenes Mädchen erinnert, das der Erzählung nach von einem 
Wolf gerissen wurde. 
Zurück im Schlosshof gab es als Überraschung vom Schlossherren für alle ein 
Eis. 
 

  
Text und Fotos: C. Dax 
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Mit Schwung in den Ruhestand 
 

„Mit Schwung in den Ruhestand“ lautete das Motto am 26.07.2024 an der Grund-
schule Altfraunhofen. In einer neunzigminütigen Feier verabschiedete sich die 
gesamte Schulfamilie von Frau Christine Dax und Frau Waltraud Holzinger. Wäh-
rend ihrer 40-jährigen Dienstzeit war Frau Dax seit 2006 in Altfraunhofen tätig 
und hatte hier in den letzten Jahren das Amt der stellvertretenden Schulleiterin 
inne. Seit 2002 arbeitete Frau Holzinger als Sekretärin an der Altfraunhofener 
Grundschule. Beide übten ihre Tätigkeit immer äußerst professionell aus und 
waren sehr beliebt, so dass sich am Mittwochvormittag in der Turnhalle zahlrei-
che Ehrengäste und Eltern einfanden, um „Danke“ zu sagen. Die Schülerinnen 
und Schüler hatten mit ihren Lehrkräften ein buntes, abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammenge-
stellt, bei dem auch die 
eine oder andere lusti-
ge Anekdote über die 
zwei Fast-Rentnerinnen 
zur Sprache kam. 
Gleich am Anfang stell-
ten zwei Viertklässler, 
die sich als Christl und 
Walter auf der Bühne 
unterhielten, fest, dass 
die „Daxin“ und die 
„Holzingerin“ schon 
noch ganz frisch und 
knackig seien. Dem-
entsprechend beinhal-
teten die anschließen-
den Darbietungen viel 
Tanz und flotte Musik. 
Pyramiden wurden 
gebaut, mit 
Boomwhackers und 
Trommeln wurde musi-
ziert und einige Barbies 
und Kens tanzten zum 
Lied „Barbie Girl“. Da-
neben gab es von den Erstklässlern viele Tipps, was die „zwei älteren Damen“ 
jetzt in ihrer vielen Freizeit machen können. Nach dem Lied „I bin die Christine 
von da Schui“ verabschiedete sich das Lehrerkollegium mit dem Song „Eure 
Grundschulzeit war schön“. Spätestens da floss die eine oder andere Träne, 
ebenso wie bei den bewegenden Worten der Schulleiterin Friederike Elbauer, 
sowie bei den Reden von Frau Dax und Frau Holzinger. Zum Abschluss animier-
ten die Klassen 4a und 4b alle Anwesenden zu einem Flashmob und die gesamte 
Turnhalle tanzte zu „Celebration“ - ein tolles Fest für zwei tolle Frauen ging zu 
Ende.                                                    Autor: Andreas Schmid - Fotos: Ingrid Setz 
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Auf dem Bauernhof 
 

In der letzten Schulwoche besuchten die 2. Klassen im Rahmen des Projektes 
„Alltagskompetenzen“ den Bauernhof der Familie Limmer in Sindhub. Der Hof 
besitzt 150 Kühe, davon sind 70 trächtige Kühe im Freistall. Miriam und Gerhard 
Limmer mussten viele Fragen beantworten z. B. „Was frisst eine Kuh?“ Die Kin-
der bestaunten den Roboter „Schorschi“, der einen 40 kg schweren Futterberg 
täglich jeder Kuh zuschiebt. Besonders interessant war der Melkroboter, den 
manche Kühe 3 bis 5 mal am Tag aufsuchen. Familie Limmer bereitete viel An-
schauungsmaterial vor: Bilder mit Getreidesorten, Schüsseln mit Futter und Fühl-
säckchen. Danach gings zu den Kälbern, die erst 3 bis 5 Tage alt waren. Der 
Höhepunkt des Ausfluges war das Starten des Traktors mit Opa Limmer. Jedes 
Kind bekam eine Tüte mit Malbuch, Stifte, Süßes und Radieschensamen vom 
Bauernverband. Nach der Brotzeit auf dem Hof wanderten die Schulkinder zum 
wunderschönen Spielplatz in Baierbach. Vielen Dank der Familie Limmer für den 
besonders schönen Ausflugstag. 
 

  
 
Riesenerfolg beim Kreisentscheid 
 

Am 17. Juli fuhr eine elfköpfige Mannschaft der 
Grundschule zum Kreisentscheid Leichtathletik nach 
Ergolding, begleitet von ihrem Sportlehrer Andreas 
Schmid und der Schülermutter Andrea Waas. Voll 
motiviert und konzentriert bewältigten die Kinder die 
Disziplinen Weitwurf, Weitsprung, Sprint und Aus-
dauerlauf. Nach den ersten drei Übungen zeichnete 
sich schon ein sehr gutes Ergebnis ab. Die Freude 
war natürlich noch größer als Altfraunhofen als Sie-
ger verkündet wurde. Stolz präsentierten die Kinder 
ihre Urkunden und Goldmedaillen in der Schule. Das 
war eine tolle Leistung. 
                                            (Text: Andreas Schmid) 
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Besuch im Wasserwerk am 2.Juli 2024 
 

Woher kommt eigentlich das Wasser aus unserer Leitung? 
Eine Antwort auf diese und andere Fragen rund um das Thema Wasser gingen 
die Schüler der 4. Klassen aus Altfraunhofen bei einer Führung durch das Was-
serwerk Hofham auf den Grund.  
Zuerst erfuhren die Schüler, dass zur Wasseraufbereitung nur Sauerstoff zuge-
setzt wird um Eisen und Mangan aus dem Grundwasser zu filtern. In der Compu-
terzentrale konnte man sehen, welche Brunnen welche Mengen Wasser fördern 
und wie das Was-
serwerk gesteuert 
wird. Das Wasser 
wird über 910 Ki-
lometer lange Lei-
tungen im Versor-
gungsnetz, das 
rund 15 Gemein-
den in 3 Landkrei-
sen umfasst, ver-
teilt. Auch der 
Preis des Wassers 
im Vergleich zu 
einem Liter Mineralwasser im Supermarkt wurde erläutert. Am Ende der Führung 
konnte vor Ort der Wasserbehälter mit mehreren Tausend Litern sauberen 
Grundwassers bestaunt werden.  
Die Vorsitzende des Wasserzweckverbandes Luise Hausberger begrüßte die 
Schüler und überreichte mit ihren Mitarbeitern als Erinnerungsgeschenk einen 
Rucksack. 
 
Unsere Grundschulzeit war schön! 
 

In einem festlichen Rahmen feierten die beiden vierten Klassen unserer Schule 
einen besonderen Abschied von ihrer Grundschulzeit. 
Anfangs gestalteten die Religionslehrkraft Renate Reichel eine religiöse Feier, 
die unter dem Motto „Ruht ein wenig aus!“ (Evangelium MK 6) stand. Einige Kin-
der durften dazu Dinge, die sie an die Grundschulzeit erinnern, vorstellen und 
dafür danken: einen Fußball für den Sportunterricht, einen Kieselstein für den 
Wandertag und Vieles mehr. Zum Schluss packten die Schüler passende Dinge 
in einen Ferienkoffer.  
Anschließend begrüßte Schulleiterin Friederike Elbauer die Eltern, den ersten 
Bürgermeister Johann Schreff und die Mitarbeiter der Schulfamilie. Die vierten 
Klassen zeigten ein buntes Programm mit Pyramiden bauen, Trommeln und Ge-
sangseinlagen. Unter großem Applaus führten die Viertklässler den Tanz „Celeb-
ration“ vor. Die Zeugnisse wurden mit einem kleinen Geschenk überreicht. Zum 
Schluss sangen sich die Kinder mit dem leidenschaftlichen Lied „Unsere Grund-
schulzeit war schön“ in die Ferien. 
Text: Christine Dax   
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Aktion „Sauberes Bayern“ des Landkreises - Grundschule macht mit 
 

Dieses Schuljahr ging es wieder los zum „Rama dama“ im Ort. Nach einer wichti-
gen Einweisung durch die Lehrkräfte zogen die Kinder mit Handschuhen, Greif-
zangen und Müllbeutel los. Die einzelnen Klassen nahmen sich dabei verschie-
dene Gebiete vor. Die Kinder sammelten eifrig den Müll auf und wunderten sich 
über so manche Fundstücke: Socken, Flaschen, eine Unterhose, Reifen und 
viele unschöne Zigarettenstummel …. Großes Lob gab es auch von einigen Pas-
santen im Ort. Der Landkreis unterstützt diese Aktion mit 100 € je Schulklasse. 
Dieses Geld kommt den Kindern für ein Eis und Ausflüge zugute. 
 

 
 

Ein fröhlicher Abschluss für die Vorschulkinder 
 

Am Freitag, den 
19. Juli trafen sich 
zehn Vorschulkin-
der, um zusammen 
mit ihren Erziehe-
rInnen einen wun-
derschönen und 
unvergesslichen 
Abend in ihrem 
Kindergarten zu 
verbringen. Aufre-
gung und Vorfreude war bei den „Großen“ schon den ganzen Vormittag zu spü-
ren. Um 17.00 Uhr, bei sehr warmen Temperaturen, ging es endlich los. T-Shirts 
wurden gestaltet (Batik), zur Stärkung Würstl überm Lagerfeuer gegrillt, Gemüse 
geschnippelt und später gegessen, es wurde viel geratscht, gelacht und gesun-
gen. Als es langsam dunkel wurde, das Wetter war traumhaft, brachen alle auf 
zur Nachtwanderung in den Wald. Den tagsüber so vertrauten Wald bei Dunkel-
heit zu erleben, war ganz schön spannend. Unterwegs entdeckten die Kinder eine 
tote Maus, die sich aber ganz, ganz langsam bewegte. Was war da los? Unter 
der Maus war ein Totengräber (Käfer) zu Gange. Emsig war er damit beschäftigt, 
die Maus zu vergraben, als Nahrungsvorrat für seine Totengräberlarven. Nach-
dem dieses Rätsel gelöst war, ging es langsam wieder zurück zum Häusl, wo 
schon die Eltern warteten. Mit einem gemeinsam gesungenen Gute-Nacht-Lied 
klang der wunderschöne Sommerabend aus.  
 

Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu  
 

Die Aufregung und Vorfreude auf das jährliche Abschlussfest steigen. Ein Thea-
terstück und viele Lieder werden einstudiert. Die Vorschulkinder basteln zusam-
men mit ihren Eltern wunderschöne Schultüten. Ein paar schöne Wochen im 
Wald liegen noch vor uns.  
„Schön ist jeder Sommertag, was er uns auch bringen mag: Sonne, Wolken, Re-
gen, Wind; hinaus, Kinder, kommt geschwind!“  
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Am Rettenbach  
 

Endlich ist es soweit. Am 27. Juni, dem Siebenschläfertag, treffen sich die Vor-
schulkinder am Rettenbach in Vilsbiburg. Bei schöns-
tem Sommerwetter erforschen wir den Lebensraum 
Wasser, ausgestattet mit Keschern, Lupen und Be-
stimmungsbüchern. Schnell die Schuhe ausgezogen 
und in Badehose und Badeanzug geschlüpft, dann geht 
es ins angenehm kühle Wasser. Die Kinder erlernen die 
Technik des sorgsamen Kescherns und Umgangs mit 
den kleinen Lebewesen, die ja schnellstmöglich in die 
vorbereitete Wasserschüssel müssen. Die Kinder arbeiten mit allen Tricks, um die 
Bachbewohner zu finden: Den schlammigen Bachgrund durchsieben, Steine 
hochheben, unter Wasserpflanzen keschern und am Uferrand gucken. Ganz vor-
sichtig werden die Tierchen mit dem Pinsel in die Wasserschale befördert. Nach 
einer Weile intensiven Sammelns, machen wir uns ans Bestimmen der vielen 
verschiedenen Tiere. Da tummeln sich Bachflohkrebse, 
Eintagsfliegenlarven, Libellenlarven, groß und klein, Was-
serasseln, wunderschöne verschiedene Schnecken, eine 
Schale der Malermuschel und unter den Steinen finden wir 
einige Egel. Für ein wenig Aufregung sorgen die großen 
und kleinen Wasserskorpione mit ihren langen Atemröhren 
und kräftigen Greifzangen. Schwimmkäfer flitzen durchs 
Wasser und Rückenschwimmer rudern an der Wasserober-
fläche. Beim gemeinsamen Bestimmen der Lebewesen mit 
Hilfe der Becherlupen erkennen wir schnell, all diese Tiere 
sind ungefährlich für uns Menschen. Wir entdecken statt 
dessen einen Kindergarten im Bach, ganz viele der kleinen 
Wasserbewohner leben als Erwachsene an Land und in der 
Luft. Das sich im Bach soviel Leben versteckt, haben die 
Kinder nicht gedacht.  
Nach einer ausgiebigen Brotzeit geht es ans Toben und Klettern im und am Was-
ser, das Wetter meint es gut mit uns, die dunklen Wolken verziehen sich wieder. 
Der Vormittag verging wie im Flug. Im Häusl am Sonnenhang wartete schon das 
Mittagessen auf uns.  
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Ausflug der Vorschulkinder 
 

Mit großen Schritten nähert sich das Ende der Kindergartenzeit für viele unserer 
Kinder. Um die letzten Wochen noch so schön wie möglich zu machen, hatten wir 
ein weiteres Highlight für die Kinder - der Ausflug NUR für die Großen nach 
Landshut.  
Mit dem Bus der Firma Schrafstetter ging es zur Burg hoch, von dort aus 
wanderten alle gemeinsam über den Hofberg nach unten zum Kasimirmuseum. 
Dort angekommen erfuhren die Kinder viel über die berühmte und gebürtige 
Landshuter Kinderbuchautorin Marlene Reidel, bekamen ein Bilderbuch 
vorgelesen, durften verschiedene 
Themenbereiche des Museums 
entdecken und bespielen und am Ende 
eine eigene, kleine Maus basteln.  
Im Anschluss an den Museumsbesuch 
gab es für alle noch eine Kugel Eis und 
auf dem Rückweg war noch ein letzter 
Halt in der Martinskirche. Alle Kinder 
bestaunten das imposante Gebäude 
ganz ehrfürchtig und gemeinsam 
zündeten sie noch eine Kerze an, 
bevor es dann wieder nach draußen 
und zum Spielplatz ging.  
Fix und fertig, aber glücklich und zufrieden machten sich dann alle wieder mit 
dem Bus auf den Heimweg - dieser Ausflug wird den Kindern noch lange in 
Erinnerung bleiben. Schee war’s!  
 

Unser Jubiläums-Sommerfest  
 

„50 Jahre Kindergarten St. Nikolaus“ - dieses Thema hat unsere diesjähriges 
Kindergartenjahr sehr geprägt. Angefangen mit dem Tag der offenen Tür im 
Herbst über die dann folgenden Planungen und Vorbereitungen für ein großes 
und wunderbares Sommerfest, welches dann im Juni endlich stattfand.  
Im Kindergarten wurde unglaublich viel vorbereitet, Girlanden und Dekoration für 
den Garten mussten gebastelt werden, Spielstationen, Essen und Getränke 
wurden geplant und organisiert, Texte und Lieder wurden gelernt und Kostüme 
mussten auch noch genäht werden. Unsere Kinder waren bei allem mit Feuereifer 
dabei und die Vorfreude wuchs von Woche zu Woche.  
Am 22. Juni war es dann soweit und wir alle konnten den Gästen zeigen, was wir 
in den letzten Monaten gemacht haben. Die Kinder führten das Theater „Da 
Grüffelo“ auf bayerisch auf. Wir alle waren sichtlich stolz auf unser Werk und 
wurden mit tosendem Applaus belohnt. Anschließend konnten sich alle Kinder 
und Gäste bei gutem Essen vom Vilserwirt und kühlen Getränken der Firma 
Obermeier stärken. Kaffee und Kuchen wurde vom Elternbeirat organisiert und für 
die passende Musik sorgte DJ Waldi. Für Spiel und Spaß war natürlich auch 
gesorgt - es gab eine große Holzkegelbahn vom Trachtenverein Vilsheim, die 



 

22 

Luftballonkünstlerin Ingrid Piegendorfer begeisterte mit Luftballontieren, eine 
Tragerlrutsche, Glitzertattoos, Schätze im Sand, Spiele mit Wasser und Fliesen 
bemalen. 
Wir bedanken uns auf diesem Wege bei allen, die uns geholfen und unterstützt 
haben, damit unser Fest so großartig werden konnte. Ein besonderer Dank gilt 
dem Bauhof-Team! 
 

  
 
Ist der letzte Tag gekommen…  
 

… wird unter Tränen Abschied genommen! 
Tränenreich war es wirklich, als unsere Großen 
letztendlich verabschiedet wurden. Feierlich 
durften sie durch das Spalier der jüngeren 
Kinder gehen und wurden an der Tür von ihren 
Gruppenerzieherinnen wortwörtlich 
„hinausgeworfen“ und von den Eltern in 
Empfang genommen. Ein letztes Mal „Pfiade“ 
und dann geht die Ära Kindergarten für 28 Kinder zu Ende. Wir wünschen allen 
Kindern und Eltern nun schöne, erholsame Ferien mit vielen tollen 
Urlaubserlebnissen! Wir freuen uns schon auf den Start im September und 
wünschen „unseren“ Schulkindern einen guten Start in der ersten Klasse. 
 
Für Informationen zu unserer Einrichtung, besuchen Sie uns gerne 

auf unserer Homepage  
 

Für Einblicke in unseren Alltag, folgen Sie uns doch einfach auf 
Instagram 
 

 

 
 

Pflegestützpunkt für die Stadt und den Landkreis Landshut 
Der Pflegestützpunkt ist eine Anlaufstelle für pflegebedürftige 
Menschen und ihr soziales Umfeld und leistet Beratung aus einer 
Hand.  
Kontakt und Terminvereinbarung: 
Pflegestützpunkt Region Landshut, Bahnhofplatz 1a, 84032 Landshut, 0871/31 
989 5-0, pflegestuetzpunkt@landshut.de 
www.pflegestuetzpunkt-region-landshut.de 
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September 2024 
02.09. Monatsübung der FFW Baierbach 
10.09. Seniorennachmittag im Wiesmerhaus 14 Uhr 
11.09. Lesung Katharina Lukas beim Vilserwirt, Einlass 18 Uhr 
15.09. Kriegerjahrtag Baierbach 10:30 Uhr Gottesdienst 
21.09. Tag der offenen Tür – Tagespflege und Wichtelkindergarten 14-16 Uhr 

22.09. 
Dackelwanderung Treffpunkt Kirchplatz zur Streuobstwiese mit Spaß-
parcours des Dackelvereins Altötting Mühldorf 

24.09. Terminkalenderaufstellen im Wiesmerhaus – Gemeinderaum 19 Uhr 
26.09. Generalversammlung der Baierbacher Frauen 19.30 Uhr 
28.09. Firmung in Altfraunhofen 9.30 Uhr 

 

Oktober 2024 
03.10. Bergmesse des TSV Baierbach 
04.10. Rathaus geschlossen, Post geöffnet 

05.10. 
Erstes Baierbacher Herbstfest veranstaltet durch die Baierbacher Frau-
en  

06.10. 
Erntedank Eucharistiefeier mit Familiengottesdienst 10.30 Uhr 
Hauskirta im Gasthaus Rampl Hinterskirchen 

07.10. Monatsübung der FFW Baierbach 
08.10. Seniorennachmittag im Wiesmerhaus 14 Uhr 

15.10. 
Mitte Oktober bis Mitte November VdK-Haussammlung „Helft Wunden 
heilen“ 

17.10. 
VdK Infoveranstaltung Themen: Rente, Patientenverfügung, Patienten-
vollmacht im GH Rampl Hinterskirchen 18.30 Uhr 

18.10. Anfangsschießen der Jungschützen im Gasthaus Ippisch 

19.10. 
Ortsmeisterschaft im Stockschießen auf den Stockbahnen des TSV 
Baierbach 

22.10. Anfangsschießen der Altschützen mit Mitgliederversammlung 
30.10. Eucharistiefeier mit Gräbergang in Wörnstorf 19 Uhr 
31.10. Stammtisch der Baierbacher Frauen im Gasthaus Ippisch 19 Uhr 

 
 
 

 
 

Artikel und Beilagen für die Oktober-Ausgabe sind bis spätestens 15.10.2024 
abzugeben. 
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rk40292

Oberschellhart 2 • 84164 Moosthenning 
Tel. 08733 8662 •info.haslbeck@continentale.de

Mit freundlicher Unterstützung durch:

Generalagentur Christian Haslbeck

der Baierbacher Frauen

HerbstfestHerbstfest

ab 17:00 Uhr

Wiesmerstadl

Baierbach

Oktoberfest-Bier &

Brotzeit-Schmankerl

Live-Musik

Eintritt: 6 Euro


